Sitzungsvorlage Nr. V/2020/1486

Zustandig: Fachbereich Tiefbau und Entsorgung A

Verfasser: Bomer, Richard STA DT AHAUS

DIE BURGERMEISTERIN

Ahaus, 08.09.2020

Beratungsfolge
Ausschuss fiir Stadtentwicklung, Planen und Verkehr 30.09.2020 TOP 0 3
Rat 07.10.2020 TOPO 9

Beratungsgegenstand

Ausbau der Parkplatzanlage an der ParallelstraBe mit Radwegeverbindung zwischen
Bahnhof und Innenstadt
Planungsentwurf als Grundlage zum Férderantrag

Beschlussvorschlagq

Der Ausschuss flur Stadtentwicklung, Planen und Verkehr empfiehlt dem Rat folgenden Be-
schluss zu fassen:

Der Rat beauftragt die Verwaltung, auf der Grundlage des Vorentwurfs zum Ausbau der Park-
platzanlage an der Parallelstrale als Park & Ride - Anlage im Bahnhofumfeld, einen ersten Bau-
abschnitt zur Anlage einer Hauptradwegeverbindung zwischen Bahnhof und Innenstadt einzupla-
nen.

Sachdarstellung

Der Bebauungsplan Nr. 13 Teil 1 - Jutequartier - weist zwischen Parallelstral’e und der Bahnlinie
eine offentliche Parkplatzanlage aus. Gemal} der Darstellung im Bebauungsplan soll die vorhan-
dene ca. 80 Meter lange Abstellanlage auf eine Lange von ca. 320 Meter zwischen Hovesaat
und van-Delden-Strale erweitert werden. Auf dem derzeitigen Parkplatz kdnnen ca. 25 PKW
abgestellt werden. Durch die Erweiterung des Parkplatzes kann der Parkplatzbedarf in diesem
Bereich angrenzend zum Jutequartier gedeckt und weiterer Parkraum nahe zur Innenstadt ge-
schaffen werden.

Erganzend zu dieser Planungsvorgabe durch den Bebauungsplan haben sich weitere Nutzun-
genmaglichkeiten flr den stadtischen Grundstiicksstreifen zwischen Parallelstrale und dem
Bahngelande aufgezeigt.

Die Burgerbeteiligung zum Radverkehrskonzept findet derzeit statt. Als Grundlage dient ein Ziel-
netz mit vorgeschlagenen Velorouten und Hauptrouten. Der Verlauf der Parallelstral3e ist als Ve-
loroute und damit héchster Prioritat fir den Radverkehr vorgeschlagen. Als schnelle Radfahrver-
bindung zwischen dem Bahnhof an der Parallelstrale und der Innenstadt bietet sich der Weg
Uber die van-Delden-Stralle und dem Domhof an. Die Ziele in der Innenstadt kdnnten Gberdachte
Radabstellanlagen am Domhof oder Fahrradabstellmdglichkeiten in der Tiefgarage Konigstralie
sein.

Als erster Bauabschnitt zur Anlage einer schnellen Radwegeverbindung zwischen Bahnhof und
Innenstadt ist nun mit dem Ausbau der am Jutequartier geplanten Parkplatzanlage ein Zweirich-
tungsradweg entlang der Parallelstral3e geplant.

Die Planungen zur Neuordnung des Bahnhofumfeldes wurden Ende 2019 dem Ausschuss und
Rat vorgestellt. Die hier bestimmte Vorzugsvariante fur das Bahnhofsumfeld sieht im Bereich des
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heutigen Parkplatzes, direkt am Logo bzw. ehemaligen Bahnhofsgebaude, eine Radabstellanlage
vor. Die dem Bahnhofsumfeld zugehérige Park & Ride - Anlage fur PKW beginnt im Einmun-
dungsbereich der Stralle Hovesaat.

Die Lage der Park & Ride - Anlage in der Vorzugsvariante entspricht den Darstellungen zur
Parkplatzanlage im Bebauungsplan zum Jutequartier. Mit der in der Vorzugsvariante geplanten
Park & Ride - Anlage beginnt auch hier die 6ffentliche Parkplatzanlage.

Die Grole der hier zur Verfiigung stehenden Flache entlang der Bahnlinie Richtung Dortmund
erlaubt unter Bertcksichtigung des Baumbestandes die Anlage von bis zu 150 Stellplatzen. In
Abhangigkeit vom Umfang der Férdermoglichkeiten und dem Bedarf an Park & Ride - Parkplat-
zen kénnte die Parkplatzanlage in Bauabschnitten umgesetzt werden.

Erganzend schlagt der Fachbereich Tiefbau und Entsorgung die Anlage einer Wertstoffsammel-
anlage vor. Auf der vorgelagerten Halteflache mit einer Lange von ca. 80 Meter kénnen die Nut-
zer der Sammelcontainer anhalten und zusatzlich mehrere Busse abgestellt werden.

Der Planungsvorentwurf zum Ausbau der Parkplatzanlage an der Parallelstralle als Park & Ride -
Anlage mit einem Zweirichtungsradweg zwischen Bahnhof und van-Delden-Strale wird in der
Sitzung vorgestellt.

Der Ausbau der Parkplatzanlage mit dem geplanten Radfahrweg erganzen die Planungen zur
Umgestaltung des Bahnhofumfeldes und finden hier Berticksichtigung. Mit der Unterstitzung und
der Beschlussfassung durch den Fachausschuss und Rat wird die Verwaltung mit dem Zweck-
verband Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) und der Bezirksregierung Minster (BR MS) Ab-
stimmungsgesprache zur Vorlage der Antrage zur Férderung der Umgestaltung des Bahnhofum-
feldes mit einer Park & Ride - Anlage und einem Zweirichtungsradweg flihren.

Auf der Grundlage und Kenntnis zu den Landeszuwendungen wird die Verwaltung einen Ausfuh-
rungsentwurf fur die Parkplatzanlage mit einem Zweirichtungsradweg erstellen und dem Aus-
schuss und Rat zur Beschlussfassung vorlegen. Auf dieser Grundlage werden dann die erforder-
lichen Mittel in Abhangigkeit vom Bewilligungszeitraum der Férderung im Haushaltsplan einge-
plant. Die Férdersatze bei Radverkehrsanlagen betragen 70 % und bei Mafnahmen der OPNV-
Infrastruktur 90 % der zuwendungsfahigen Ausgaben.

Finanzielle Auswirkungen

X Ja [ ] Nein
Budget: Offentliche Verkehrsflichen 12.01
MaRnahme: | Umgestaltung des Bahnhofumfeldes 0.0000.00086
hier: Park & Ride - Anlage an der Parallelstralie
Ausbau und Erneuerung von Radwegen 0.0000.00058
Finanzplan:
Pos. Bezeichnung Betrag in €
18 Zuwendungen fir InvestitionsmaBnahmen durch den NWL ge-
maf OPNVG NRW und durch die BR MS gemal F6Ri-Nah
25 Auszahlungen fir BaumafRnahmen
Anlagen

keine



	Neu_voname
	Neu_vocdat
	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschluß
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Anlage

